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11 06 01   Förderung von Kindern/Prävention 
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 
 

Jugendhilfeausschuss, 27.05.2020, TOP 11.3, Drucksachen-Nr. 10851/2014-2020 
Finanz- und Personalausschuss, 09.06.2020, TOP 22, Drucksachen-Nr. 10851/2014-2020 
Jugendhilfeausschuss, 16.06.2020, TOP 6, Drucksachen-Nr. 10851/2014-2020 
Finanz- und Personalausschuss, 18.06.2020, TOP 1, Drucksachen-Nr. 10851/2014-2020 
Rat der Stadt Bielefeld, 18.06.2020, TOP 46, Drucksachen-Nr. 10851/2014-2020 
Jugendhilfeausschuss, 17.11.2021, TOP 4.1, Drucksachen-Nr. 2811/2020-2025 
Jugendhilfeausschuss, 26.01.2022, TOP 17.1, Drucksachen-Nr. 3085/2020-2025 
Jugendhilfeausschuss, 26.01.2022, TOP 17.2, Drucksachen-Nr. 2811/2020-2025 
Jugendhilfeausschuss, 16.11.2022, TOP 13, Drucksachen-Nr. 5010/2020-2025 
 
Sachverhalt: 
 

1. Hintergrundinformationen 
 
Das Kinderbildungsgesetz (KiBiz) schreibt vor, dass die Träger von Kindertageseinrichtungen 
(Kitas) einen Teil der Betriebskosten aus eigenen Mitteln zu finanzieren haben (sog. 
Trägereigenanteil). 
 
Ebenso wie viele andere Kommunen gewährt auch die Stadt Bielefeld den meisten Kita-Trägern 
schon seit vielen Jahren eine „freiwillige“ Trägeranteilssubventionierung. Die Gewährung einer 
Trägeranteilssubventionierung ist eine „freiwillige“ Leistung, weil für sie keine gesetzliche 
Verpflichtung der Kommunen besteht. Sie wird aber als erforderlich angesehen, um die gesetzlich 
vorgegebene Trägervielfalt zu erhalten und den Erhalt und Ausbau von Betreuungsplätzen zur 
Erfüllung der gegen die Kommune gerichteten Rechtsansprüche sicherzustellen. 
 
Die Trägeranteilssubventionierung in Bielefeld variiert in ihrem Umfang insbesondere nach 
Trägertypus, Finanzkraft des Kita-Trägers und seinem Engagement beim U3-Ausbau ab dem Jahr 
2013. Die verschiedenen Prozentsätze, mit denen sie subventioniert werden, sind politisch 
beschlossen worden. 
 
Im Gegenzug zu der Subventionsgewährung haben sich die Kita-Träger verpflichtet, 
sicherzustellen, dass bei Bedarf vorrangig Kinder mit einem gegen die Stadt Bielefeld gerichteten 
Rechtsanspruch unter Ausschöpfung der maximal zulässigen Regelgruppengröße in den Kitas 
betreut werden. 
 



  
2. Aktuelle politische Beschlusslage 
 
Nach Vorberatung durch den Jugendhilfeausschuss und den Finanz- und Personalausschuss hat 
der Rat der Stadt Bielefeld am 18.06.2020 beschlossen, dass die Trägerbelastung in zwei gleich 
großen Schritten auf das Niveau des Kita-Jahres 2016/2017 abzusenken ist. Der erste Schritt 
erfolgt im Kita-Jahr (2021/2022), der zweite im Kita-Jahr 2022/2023. Jeder der beiden Schritte ist 
mit einer finanziellen Mehrbelastung der Stadt Bielefeld in Höhe von ca. 335.000 €/Kita-Jahr 
verbunden. 
 
Im Kita-Jahr 2022/2023 entspricht die Trägerbelastung dann wieder der aus dem Kita-Jahr 
2016/2017. Die Trägerbelastung verbleibt im Kita-Jahr 2023/2024 auf diesem Wert. 
 
3. Politischer Entscheidungsbedarf 
 
Für die Zeit ab dem Kita-Jahr 2024/2025 bedarf es eines neuen Beschlusses des Rates der Stadt 
Bielefeld. Im aktuellen Haushaltsentwurf für das Jahr 2023 und in der Mittelfristplanung bis 2026 
sind die bisherigen Subventionssummen entsprechend des Ratsbeschlusses von Juni 2020 
eingeplant und fortgeschrieben. 
 
4. Anträge von Kita-Trägern auf höhere Subventionsleistungen ab 01.08.2024 
 
Zwischenzeitlich liegen sechs Anträge von Kita-Trägern vor, die eine Erhöhung der 
Subventionsleistung ab 01.08.2024 zum Inhalt haben. Es handelt sich um die Anträge (in 
chronologischer Reihenfolge) von: 
 

 Evangelischer Kirchenkreis Bielefeld 

 DRK Kreisverband Bielefeld 

 Studierendenwerk Bielefeld 

 Katholische Kindertageseinrichtungen 

 Gesellschaft für Sozialarbeit 

 Wirbelwind 
 
Die genannten Anträge sind anliegend beigefügt. 
 
Erster Beigeordneter 
 
 
 
 
 
 
Ingo Nürnberger 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 
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